
Kantonaler Frauensporttag 

 

Nach etlichen Übungsstunden und Auf- und Abbauen der Parcours fuhren wir 10 Frauen 

der jungen Frauenriege Bauma erwartungsvoll an den Kantonalen Frauensporttag in 

Schwerzenbach. Wir waren früh genug dort, um bei den anderen zuzuschauen und die 

eine oder andere Verbesserung vorzunehmen. Dies hat sich gelohnt, mussten wir doch 

feststellen, dass nicht alles genau nach Vorgabe gewertet wurde. Auch mussten einige 

Spiele, je nach Teilnehmerinnenzahl der eigenen Riege 2 oder mehrmals absolviert 

werden. Da hiess es nun improvisieren, aber es klappte. Pünktlich um 13.00 Uhr starteten 

wir mit dem ersten der sechs Spiele. Es galt einen Fussball abzugeben und Körbe zu 

werfen. Die Nervosität machte uns wohl zu schaffen, haben wir doch einige Punkte 

verschenkt. Beim nächsten Spiel musste man möglichst viele Fangbälle erzielen mit einem 

Intercross-Handkorb,genaues Werfen war gefragt. Beim 3. Spiel mussten wir 4 

verschiedene Bälle durch die Luft fliegen lassen, auch hier zählten die Läufe und die 

Fangbälle. Weiter musste beim Spiel Nr. 4 mittels Unihockeyschläger ein Ball um einen 

Slalom und durch Törli geführt werden. Als 5. Spiel stand das Moosgummringwerfen auf 

dem Programm. Die Ringe mussten von der Fängerin mit einem Holzstab aufgefangen 

und anschliessend den Werferinnen zurückgeworfen werden. Beim 6. und letzten Spiel 

kamen ein Tennis- und ein Rugbyball zum Einsatz. Alle Spiele dauerten 2 Minuten und 

haben uns trotz der grossen Hitze riesig Spass gemacht! Als Zeitvertrieb bis zur 

Rangverkündigung hat sich die Damenriege Schwerzenbach einen originellen 

Plauschparcours einfallen lassen und die Seniorinnengymastikgruppe der Gymnaestrada 

zeigte uns noch ein letztes Mal ihr Programm. An der Rangverkündigung stieg die 

Spannung ein letztes Mal und wir konnten uns über den 6. Schlussrang freuen! Gutgelaunt 

gings anschliessend nach Bauma, wo wir den Tag bei einem feinen Essen im Rest. 

Bahnhof ausklingen liessen. Wir bedanken uns herzlich beim eigens angereisten Fanclub 

für die Unterstützung, bei Anita für die Leitung der Spieltrainings und bei Edith für ihren 

Einsatz als Wertungsrichterin. Es hat Spass gemacht! 

 

 


